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,Gute Zukunftsperspekt iven trotz negativer Entwicklung"
-T-rou der neqativen Entwlckluno der euro'

t "
I päischen ndustrieproduktlon und auch

der Kunststoffindustrie in den Jahren 2008
und 2009 ergeben sich gute Zukunftspers
pektiven und Wachstumschancen im Com
poSites Markt, wenn d e einzelnen Unterneh
n'ren und die Verbände slch offensiv den
Herausforderungen stellen':sagte am 26. Ok-
tober AVK-Geschäftsführer DL Elmar Witten
bei der Vorste lung des J\,4arktberichts der
Branche ln Stuttgart. Das Produkt onsvo u-
men des europäischen N,4arktes tür Faserver
bundkunststoffe/Cornposites werde dem-
nach bis Ende 2009 voraussicht ich um etwa
eln Drittel nledriger sein a s 2007. Def l\,4arkt
selabersehr heterogen und somlt seien n cht
dle Segml.nra i l. gle'cher Waise betrofer.

Faserverstärkte Kunststoffe 2008/2009
Der AVK hat nicht nur die Produktionsmengen
fLlr fa5eryerstärkte Kunststoffe für das abge
schlossene Ja hr 2008 erhoben. Zusätzlich wur
de aufgrund der dynarnlschen Marktentwick
ung erstmaLs auch eine Einschätzung für das
aufende Jahr (2009) mit einbezogen. Auch aus
Gründen der Vergleichbarkeit beinhalte das
betrachtete Gesamt Europa wieder,,nuf' die
Länder, deren Produktlon sich den befragten
Rohstofflieferanten exp zlt erschließe. Die Er-
fassung beruhe auf glasFaserverstärkten Kunst-
stoffen (GFK), weil sle weiterhin das quant tativ
dorninierende Verstärkungsmaterial seien. Die
Entwck ung von kohlenstoff und naturfaser
verstärkten Kunststoffen asse sich in verg eich
barer Dar5telung kar.rm ertassen.

Gesamtentwicklung GFK-Produktion
,,Die Produktionsmenge 2009 ist n Europa mlt
8l5.000Tonnen um etwa ein Driftelgegenüber
dem Volumen von 2007 geschrumpft'l erlau
terteWitten die akueLlen Zahlen.Trov der dilfe-
renzierten Darstel ung dereinzelnen Jahre emp
lehle es s ch, den Dreijahres Zeitraum zu be
trachten. Die Angaben der Ezeuger von Roh
stoffen im Composites-Mark (Hazeund Glasfa-

säch ich verarbelteten Mengen in d eserZeltab.
-'bF)o^dp F /. Begi^r dFrWr1 .haft)lr i.- r
2008 habe derAbbau von Lagervorräten in den
Unternehmen dazu geführt, dass der Einbruch
des Rohstoff-Absatzes zunächst gößer war als
de eüclqalg de. Co-npo('F P.odukrior n.
besondere im zweiten Halbjahr 2009 gibt es
abor wreder ,purbdre Ao.dErterqerungea im
Vergleich zum ersten Halbjahr'l

Entwicklungen von Verfahren/Teilen
Die Nachfrage nach duroplastischen sMC
(Sheet l\4oulding Compound) und BMC'(Bulk
l\,4oulding Compound) Teien sel durch die
l\,4arktentwicklunqen der Hauptanwendungs
qeb ete Automob lund Eleküonil/Elektro stark
gesunken. Entsprechend habe sich die Produk-
tion verhalten. Arn relativ stärksten von der
lvlarktentwicklung seien die Verarbeiter der of
fenen Verfahren Handlaminieren und Faser-
spr tzen betroffen. Hler sei der Anteil an der
gesamten Composites Produktion von fast
einem Dritte auf u nter eln Viertel gefallen.,,Das
wird s ch auf die lt4arktstruktur auswirken, die
durch kleine und m tt ere Unternehmen ne
prägt ist,; prognostizierte Witten.
Die Produktion von den mit geschlossenen
RTIVI- (Resln Transfer Moulding) Verfahren her
geste ltenTeilen st nach Angaben von Wtten
geringer eingebrochen, was slch durch dle
kontlnuier iche Substitution offener Verfahren
be großqdch ge ^ e n(ör . ibauteie^ e't ldrFr

Entwicklung Naturfaser- und kohlenstoff-
faserverstärkte Ku nststoffe
lmmer noch werden in mehr a s 900,6 der
Corrpo\rlF( in l-utopd Glasface'n dl<Votslar-
kungsmateria eingesetzt. Spezifische Eigen
schaften von Koh enstofffasern und Naturfa-
sern böten aber grundsätzlich die gleichen
Zukunftsperspektiven. Als positive Entwick
ung würden d e Verfügbarkeit dieser Fasern
am l\y'arkt und neue Anwendungsmögllch
ke ten gesehen. ^,4 t Naturfasern l ießen sich
für  bes t i rnmte  Anwendungen Gewich t
sein5parungen gegenuber Glas reali5ieren.

Ausblick
, ,D ie  Auss ich ten  fü r  unseren Mark t  s ind
schwierig, bieten aber auch gute Perspektr
ven'l pfognostizierte E mar Witten. Das Pro-
duktlonsvolumen im GFK l\,4arkt werde vor-
auss ich t  l ch  e rs t  2013/2014 w ieder  das  N i -
veau der Jahre 2007 bzw 2008 errelcht ha
ben. Geschäftsklimabefragungen uberge
ordnetor Wrr t,c ha'lsvar bdrde lergler po\r-
t ve Entwlck ungen.,,Djese treffen auch auf
d e Composites ndustrie zu'l hieß es. Ein
schätzung vieler N4anager sei, dass die"Tal-
sohle" erreicht st."Wir müssen aber ehrli
cherweise festste en, dass zunächst nur
zaghaftes Wachstum von niedrigem Niveau
aus erreicht werden kann. Das gllt vor allem
für das Stammgeschäft der Unternehmen'1
sagte Witten.

GF(+roduhionsmengen in Euopa nach Verfah.en/feibn (20GJ* = ge&häEt)

lasse.
,Trotz der schwie'
rigen N4arktlage in
T e i l s e g  m e n t e n
so l ten  Com pos i
tes  u  n te rnenmen
versuchen, Aufträ-
ge für größere Se
r en zu gewinnen l
r le t  der  AVK Ge-
schäftsführer Eine
dami t  e inherge-
hende Automat i -
sierung biete noch
enoTmes Wachs-
tumspotenzial.

I  
e n.oufde.endr" Dotene'f .  \Jrq n,/Ve)e'r

I 
ljc(e" be'u" e. w chen ̂ ar l ( ei wF (ö l'o ,ler

I 

Betrachtuns kürzerer Zeiträlme von den tat-

I
6/2009 l igh lwe iqh tdes ign


